
 
Berichtsantrag 
Heiko Scholz (AfD), Lothar Mulch (AfD), Andreas Lobenstein (AfD),  
Pascal Schleich (AfD) und Dr. Frank Grobe (AfD) 
Staatliche Förderung für linke Omas? Der Weiterbildungspakt für die Jahre 
2021 bis 2025 des damaligen Hessischen Kultusministeriums 
 
 
 
Das Bundesverfassungsgericht vertritt in seiner ständigen Rechtsprechung, dass der Staat und 
seine Institutionen im Wettbewerb der Parteien zur Neutralität verpflichtet sind (grundlegend 
BVerfGE 162, 207, Rn. 63 ff.; zuletzt BVerfGE 166, 193, Rn. 171). Am 13. Januar 2025 fand 
im Gertrudishaus, Kirchgasse 4 in 35578 Wetzlar, eine Lesung mit anschließendem Podiums- 
gespräch mit dem Autor und Journalisten Michael K. statt. Der Titel des vorgestellten Buches 
lautet „Angriff auf Deutschland. Die schleichende Machtergreifung der AfD“. Veranstalter war 
laut einem Werbeflyer die Organisation „Omas gegen Rechts Wetzlar“. Explizit als „Mitver- 
anstalter“ ausgewiesen waren laut Flyer das “Demokratiebündnis Lahn Dill”, der Deutsche  
Gewerkschaftsbund (DGB), die Volkshochschule Wetzlar und das Land Hessen, das Fördermittel 
aus dem Weiterbildungspakt für Jahre 2021 bis 2025 beigesteuert hat. Der Weiterbildungspakt 
wurde von der vorherigen Landesregierung am 24. März 2020 vom ehemaligen Kultusminister 
Prof. Dr. Alexander Lorz unterzeichnet. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Kultuspolitischen Ausschuss (KPA) über folgenden  
Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wurde die auf dem in der Vorbemerkung erwähnten Schriftdokument genannte Veranstal-

tung mit Mitteln aus dem Weiterbildungspakt für die Jahre 2021 bis 2025 gefördert?  
 Wenn Ja: Auf welchen Betrag belief sich die Fördersumme für die genannte Veranstaltung? 
 
2. In Bezug auf Frage 1: Wer hat wann und aus welchen Gründen eine Förderung der  

genannten Veranstaltung beantragt und welche behördliche Stelle bzw. welcher Verant-
wortliche hat die genannte Fördersumme freigegeben?  

 
3. Wie begründet die Landesregierung die Förderung der genannten Veranstaltung vor dem 

Hintergrund der im Weiterbildungspakt festgelegten Kriterien? 
 
4. Wie bewertet die Landesregierung den in Deutschland eingetragenen Verein „Omas gegen 

Rechts e. V.“ vor dem Hintergrund, dass der österreichische Ableger vom Verfassungs-
schutz Oberösterreich als linksradikal eingestuft worden ist?  

 Die Antwort bitte begründen. 
 
5. Erkennt auch die Landesregierung einen von Herrn Michael K. in seinem Buch und auf 

der von ihr mitfinanzierten Veranstaltung zum Gegenstand einer Podiumsdiskussion er-
klärten „Angriff auf Deutschland“?  

 Wenn Ja: Wie stellt sich dieser „Angriff auf Deutschland“ nach Auffassung der Landes- 
regierung dar?  

 Die Antwort bitte begründen.  
 
6. Sieht auch die Landesregierung in der parlamentarischen Arbeit der Alternative für 

Deutschland (AfD) eine „schleichende Machtergreifung“, wie sie der Titel des Buches von 
Michael K., welches auf einer von der Hessischen Landesregierung geförderten Ver- 
anstaltung verlesen wurde, impliziert?  

 Die Antwort bitte begründen. 
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7. Sieht die Landesregierung ihre Neutralitätsverpflichtung vor dem Hintergrund einer ent-
sprechenden Förderung einer Veranstaltung, die sich in Duktus und Ausrichtung klar  
gegen einen politischen Mitbewerber richtet, gewahrt?  

 Die Antwort bitte begründen. 
 
8. Welche Veranstaltungen wurden mittels des Weiterbildungspaktes 2021 bis 2025 bis zum 

letzten Stichtag der Datenerfassung gefördert?  
 Bitte den Titel der jeweiligen Veranstaltung (oder Veröffentlichung), den jeweiligen Ver-

anstalter, das Veranstaltungsdatum sowie die zugehörige Fördersumme nennen. 
 
 
Wiesbaden, 17. Januar 2025 

Heiko Scholz 
Lothar Mulch 

Andreas Lobenstein 
Pascal Schleich 

Dr. Frank Grobe  
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